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erscheint: ‘ut ecclesiae baptismales a filiis ipsius ecclesię 
restaurentur’, stimmt bis auf geringfügige Abweichungen1 
mit C. 93, c. 3 und mit c. 15 auf AII überein, das letzte 
Capitel aber ist gleichlautend mit C. 105, c. 92.

1) Z. 1 ‘a filiis ipsius ecclesie’ st. ‘ab his qui debent’; ‘eius’ fehlt; 
Z. 2 ‘Haec’; Z. 3 ‘pecunias’; ‘iudicibus’ st. ‘magistris’; Z. 4 ‘homines’ st. 
‘omnes’; ‘ordinare’. 2) Raum für die Capitelzahl 73 war freigelassen, 
aber nicht ausgefüllt worden. Abweichungen von C. 105, c. 9: Z. 1 ‘ali­
quis’ ; Z. 2 ‘aliquod’; Z. 3 ‘sicut’ st. ‘similiter’; Z. 4 ‘cuiquam similiter’.

Der Abschrift von Ansegis’ Sammlung — ohne Appen­
dices — reiht sich der Anfang von C. 196 an. Der Text 
dieser umfangreichen Acten füllte zwei jetzt verlorene 
Blätter, welche die innerste Stelle einer Blattlage ein­
nahmen, und erstreckte sich weiter über die beiden letzten 
Blätter von BII, ohne bis zum Schlusse zu gelangen. 
Er bricht mit ‘praecipue sacerdotes domini’ (Cap. II, S. 31, 
Z. 6) ab.

(1) Wohl das interessanteste Stück unserer Hs. ist 
Doppelblatt A. Da es nicht die innerste Stelle einer 
Blattlage einnahm, so bleibt uns der Schluss der auf AI 
und der Anfang der auf AII verzeichneten Verordnung 
unbekannt.

AI beginnt mit den letzten 6 Worten von C. 102, 
c. 2 und bringt als Capitel III bis XI Vorschriften, welche 
uns — allerdings in mitunter etwas abweichender Fassung — 
anderwärts bereits begegneten. Nämlich: 
AI, c. 2 = C. 102, c. 2 (Pippin c. 801—810).

c. 3 = C. 91, c. 2 (Pippin c. 782—86). Abweichungen: 
Z. 1 ‘ecclesias et monasteria’; Z. 2 ‘stringantur’; 
der grössere Theil des Capitels ‘Et si ... exercitales’ 
fehlt.

c. 4 = C. 91, c. 3. Abweichungen: Z. 1 ‘qui’ st. ‘que’; 
Z. 2 ‘mundia episcopalia’; ‘et’ fehlt; ‘stringatur’; 
Z. 3 ‘in’ st. ‘ut’; Z. 4 ‘cuilibet sunt’; ‘fratres vel 
sorores’; am Schluss Zusatz ‘et providentia proprii 
episcopi’.

c. 5 = C. 95, c. 1 (Pippin c. 790). Abweichungen: 
Ueberschrift und Anfang gekürzt in ‘de quibusdam 
autem in primo capitulo de senedochio iussit‘; Z. 1 
‘ex senedochio’ st. ‘senedochia’; ‘autem’ st. ‘ita’; 
Z. 2 ‘ipsi ex senedochia’; Z. 3 ‘voluerint’; Z. 4 
‘gubernandas’ und Zusatz ‘cum consultu proprii 
episcopi’, der sich — was Boretius S. 200 unbe­
achtet liess — auch im lib. Pap. vorfindet; Z. 4 ‘et 
nobis’ fehlt.


